
Das Duell
Novelle von B Herwi

Bedenk zu jeder Friſt
Daß Wunden heilen beſſer
Als Wunden ſchlagen iſt

Nachdruck verboten FreiligrathDarf ich eintreten liebe Frau Sommer Sie ſind
wirklich noch bei der Arbeit Sie gönnen Jhren lieben
fleißigen Händen und Jhren oft ſo müden Angen auch gar
keine Ruh nun legen Sie nur ſchnell die Spitzen bei Seite
ich bin nur deshalb noch ſo ſpät gekommen um Jhnen mit
zutheilen daß Sie ſich meinetwegen gar nicht mehr ſo zu
bemühen brauchen denn ich gehe nicht auf den morgenden
Ball

Jſt etwas Beſonderes vorgefallen liebes Clärchen daß
aus dem ſo lang geplanten Vergnügen nichts werden ſoll
es iſt doch Niemand bei Jhnen krank geworden fragte
Frau Sommer eine zarte bleiche Frau deren Antlitz von
dem Ernſt des Lebens wohl mehr als von der Laſt der
Jahre mit tiefen Furchen durchzogen war

Nein Gottlob geſund ſind wir Alle aber etwas Be
ſonderes iſt doch geſchehen bleicher ward das feine
Antlitz des jungen Mädchens legen Sie nur die Blumen
und die Spitzen fort die ich Jhnen jüngſt ſo freudeſtrahlend
brachte wollte ich ſie doch zum Studentenballe tragen mit
den Farben der Verbindung der Bruder Heinrich angehört
nun iſt Alles Alles vorbei Wie freute ich mich mit
meinem Bräutigam zum erſten Male auf einen Ball zu
gehen Alles ſollen Sie jetzt erfahren liebe Frau Sommer
Sie wiſſen wie überglücklich ich war als ich meinem Ernſt
nachdem er ſich hier als Arzt niedergelaſſen die Hand zum
Verlöbniß reichen durfte wie ſtolz ich auf ihn bin den
Jeder hochachtet und liebt und nun o Gott wer
hätte es gedacht daß er je ſo in Unmuth von mir ſcheiden
könnte wie heut und doch einzig nur deshalb weil ent
gegengeſetzte Meinungen herrſchten und ich mich nicht gleich
zu der ſeinigen bekannt habe o Frau Sommer wie un
glücklich bin ich geworden

Tief aufſchluchzend warf ſich das erregte Mädchen an
die Bruſt der wehmüthig blickenden Frau

Beruhigen Sie ſich doch liebes Clärchen wehrte dieſe
ſanft ſagen Sie mir getroſt was Jhr Herz beſchwert
weiß die einſame alte Frau auch nicht mehr viel von der
Welt da draußen ſo kann ſie doch einem armen Menſchen
herzen Troſt und Rath ertheilen Was hat s denn ge
geben

Entſchloſſen wiſchte Clärchen die
Wangen und begann leiſe zu erzählen

Wir ſaßen heiter und froh beim Abendtiſch Papa
ieckte mich weil Ernſt noch nicht erſchienen war und Bruder

Heinrich der in ſeiner Eigenſchaft als Chapeau honneur
in ſehr aufgeregter Stimmung war theilte mir ganz un
vermittelt mit daß ich gut und gern den Ball beſuchen
möge doch rathe er mir keinesfalls die Farben ſeiner Ver
bindung zu tragen da man mir dies als der Braut des
Doktor Waldau übelnehmen könnte Jch ſtutzte auch der
Vater horchte auf und bat um Erklärung dieſer Worte da
hörten wir denn daß mein Ernſt ehemals vor etwa zehn
Jahren ebenfalls dieſer Verbindung angehört habe durch
einen Eclat aber der die Folge eines Duells geweſen da
mals zum Austritt veranlaßt worden war Seit dieſer
Zeit beſtände auch Ernſt s Widerwillen gegen

Thränen von den

ſtudentiſche
Verbindungen ſeine grenzenloſe Verachtung des Duells ſein
energiſches Eifern dagegen aus dieſem Grunde ſo fuhr
Heinrich fort hätte er auch die Einladung zu dieſem Feſte
durchaus nicht annehmen wollen und nur meinen dringenden
Bitten habe er nachgegeben Jch vergegenwärtigte mir die
damalige Unterhaltung und konnte nicht anders als meinem
Bruder in Gedanken beipflichten mir fiel überhaupt Ernſts
bei jeder Gelegenheit geäußerte Antipathie gegen ſtudentiſche
Renommiſterei ein ein Widerwille der ſchon zu pein
lichen Scenen zwiſchen ihm und Heinrich geführt hatte
ich erſchrak bis in s Jnnerſte in dieſem Moment
öffnet ſich die Thür und Ernſt tritt vergnügt herein
er ſieht unſere beſtürzten Geſichter er ſchaut mich fragend
an ein Wort giebt das andere Heinrich fährt erregt da
zwiſchen der Vater vermittelnd Ernſt erklärt die Sache
für Wahrheit und erzählt uns daß ein damals ſtattge
fundenes Duell in dem er Sieger geblieben die Urſache
jenes Eclats geweſen daß er ergriffen von Reue und Scham
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einen Menſchen um ein Phantom der Ehre hingeopfert zu
haben feierlich gelobt habe mit all ſeinen Kräften gegen
die entſittlichenden Inſtitutionen dieſer ſtudentiſchen Ver
bindungen mit ihren haltloſen Begriffen von Muth und
Ehre anzukämpfen daß er mit Freuden aus der Verbind
ung getreten ſei und jetzt mit Kummer bemerke wie dieſer
Todfeind des Familienglücks noch immer mit kalter Hand
morde Heinrich pries nun in glühenden Worten den Werth
dieſer Zuſammengehörigkeit die unausſprechliche Poeſie des
Studentenlebens er malte in beredter Weiſe das herrliche
Gefühl aus in jedem Moment zur Ehre der Andern und
zur eigenen Ehre gerüſtet und vollwichtig ſie zu vertreten
dazuſtehen er vertheidigte den Zweikampf als Rächer der
bedrohteu Ehre mit dem Feuer eines jugendlichen Helden
und ja daß ich s Jhnen theure Frau nur geſtehe er
riß auch mich mit meinen Empfindungen ſo hin daß als
er endlich mit den Worten ſchloß nur ein Feigling kann
anders denken und ſprechen unwillkürlich das Jdeal meines
Helden mein Ernſt in meiner Seele erblaßte Jch wagte
nicht in ſein Antlitz zu ſehen ich hörte nur ſeine bebende
Stimme Schweig ſtill Du thörichter Knabe von Dir
werde ich wahrlich keine Rechenſchaft fordern Heinrich
brauſte auf der Vater trat beruhigend dazwiſchen ich ſaß
wie erſtarrt an meinem Platze da ſchlug die Thür heftiger
denn ſonſt zu ich blickte auf Ernſt war verſchwunden
Heinrich ſchwelgte im Genuſſe ſeines Triumphes wie er
meinte und ich gute liebe Frau Sommer ich ſchämte mich
vor mir ſelber auch nur einen Augenblick auf ihn gehört
und mich nicht gleich an die Seite meines Ernſt geſtellt zu
haben Jch kann mich an keinem Mutterherzen ausweinen
nun mußte ich zu Jhnen herſlüchten mein Herz erleichtern

aber ich habe Sie ermüdet habe Sie erſchreckt Sie
zittern um Gotteswillen Sie weinen ſchnell ſprang
das junge Mädchen auf habe ich Sie mit meinem Un
geſtüm erſchreckt

Nein nein flüſterten die blaſſen Lippen der alten
Dame nur die Erinnerung o die Erinnerung hat mich
wieder übermannt die ſchreckliche Zeit die entſetzlichſte
meines Lebens ſie erſtand wieder vor mir in der ich mein
Einziges meinen herrlichen Wolfgang hingeben mußte auch
eines unglückſeligen Duells wegen hör ich nun das Wort
und vergegenwärtige ich mir ſeine Bedeuntung da bebt jede
Fiber in meinem Jnnern wehe wehe über Alle die in
ſorgloſem Uebermuthe nicht an die ſchweren Folgen denkend
die Todeswaffe in die Hand nehmen und in einem Moment
Hoffnung Freude und Glück auf ewig vernichten dreimal
wehe über Alle die ſolchem Unweſen nicht ſteuern
Die erregte Frau hatte ſich vom Stuhle erhoben und ſtreckte
ihre zitternden Hände zum Himmel

O meine gute Frau Sommer was hab ich gethan
klagte ſich Clärchen an blaß vor Schreck wie konnte ich
ahnen daß meine Erzählung Sie ſo in Aufregung verſetzei
würde wie weh thut es mir wußte ich doch gar nicht daß
Jhr Sohn und kaum hörbar drangen die Worte von
den Lippen im Duell gefallen

Heut ſind s zehn Jahre flüſterte die Frau vor ſich
hin zehn Jahre daß man mir mein Glück gemordet O
wie friſch wie lebensfroh wie glückvertrauend zog er zur
Univerſität warte nur Mütterchen gelobte er Deine
Opfer ſollen Dir alle vergolten werden Du ſollſt noch
Freuden an Deinem Wolf erleben Hüte Dich mein
Kind vor ſchlechter Geſellſchaft flehte ich ihn an ſetze nie
Deine Ehre Deine Geſundheit Dein Leben unnütz auf s
Spiel ſo bat ich ihn händeringend denke daran daß
Du mein Eins mein Alles biſt und hier mein Clär
chen ſehen Sie das ſind ſeine Briefe von der Uni
verſität tauſendmal hab ich ſie geleſen dieſe Kennzeichen
ſeines reinen Sinnes ſeines edlen Strebens hier
ſein Wunſch in eine Verbindung einzutreten
mein Abmahnen dagegen ſeine Ueberredungskunſt
und da da der letzte Brief eines Tages der
entſetzliche Brief Mutter ich kann nicht anders es
muß der Ehre Genüge geſchehen man hat mich gefordert
ich kann nicht zurück unſere Geſetze gebieten es theure Mutter
nichts Unehrenhaftes hat ſich Dein Wolf zu Schulden kommen
laſſen mir wird die Waffe in die Hand gedrückt Mutter
verzeihe mir ich liebe Dich bis in den Tod Da leſen
Sie Clärchen doch nein Sie können nicht verwiſcht von
Thränen ſind die Buchſtaben aber hier im Herzen ſind ſie
eingebrannt als ich den Brief in Händen hielt da

war er ſchon nicht mehr da hatten ſie mir meinen Wolf
ſchon hingemordet und eine namenlos unglückliche Mutter
war mehr auf der Welt

Ein lautes Schluchzen und ein heftiger Huſtenanfall
unterbrach die erregte Frau Clara war mit liebvoller Sorg
falt um die Leidende beſchäftigt ſie trocknete die feuchte
Stirn brachte ihr eine Erfriſchung und wollte ſie bewegen
ſich zur Ruhe zu begeben

Nein nein mein theures Kind es geht ſchon vorüber
bat die Kranke laſſen Sie meinem armen gepreßten Herzen
dieſe Erleichterung und grade heute grade heute
Daß ich ihn noch einmal ſehen wollte fuhr ſie nach einem
Weilchen fort daß ich ſein geliebtes Antlitz noch mit
meinen Küſſen bedecken wollte wer konnte mich ſchelten
ich wartete keine Nachricht mehr ab und fuhr in einer Stunde
zur Univerſitätsſtadt hin zur Wohnung meines Wolf
Da erfuhr ich daß er bereits nach der Univerſität gebracht
und dort aufgebahrt ſei daß am heutigen Tage noch die
Ueberführung zum Vahnhof nach ſeiner Heimath ſtattfinden
ſollte

Mir klang Alles wie dumpfes Geräuſch in s Ohr zur
Univerſität hörte ich nur und dorthin lenkte ich meine
Schritte Schaaren von Menſchen ſtrömten dem gleichen
Ziele zu Einer fragte den Andern was es denn Außer
gewöhnliches gebe der Student der im Duell erſchoſſen
wird ja beerdigt hieß es da einziger Sohn arme Wittwe
hieß es dort armer Junge ſagten die Einen arme
Mutter die Andern Und arme Mutter arme Mutter
ſo tönte es in meinem Jnnern und mein Herz pulſirte nach
dem Takte arme Mutter arme Mutter Da ſtand
ich nun endlich vor dem gewaltigen Gebäude das den Reſt
meines Glückes bergen ſollte ich drängte mich verzweifelnd
durch zu den Pforten ich wollte ja mein Kind
ſehn da ſtand ſchon der Wagen mit den ſechs ſchwarz
verhängten Pferden und grade als ich ankam da trugen
ſie den Sarg heraus mit Kränzen und Blumen und Palmen
überdeckt da folgten auch die Studenten mit ihren Bannern
ſeine Verbindung dieſe unglückſelige Verbindung dicht hinter
dem Sarge da o Himmel ertönte Muſik der Zug
ſetzte ſich in Bewegung o Gott dieſe Muſik dieſe einförmige
Todtenmuſik Tag und Nacht hörte ich ſeitdem dieſe Klänge

Nachts wenn ich kaum eingeſchlafen war fuhr ich auf
und hörte das monotone Tam Tam und noch jetzt
kann ich s nicht zum Schweigen bringen dieſes grauenhafte
Todtenlied Und dreimal zogen ſie mit dem geliebten Todten
um die Univerſität dreimal kam an mir der Sarg vorbei
daß ich ihn hätte mit Händen berühren können der Sarg
der mein Glück meinen Liebling barg da ſtand s geſchrieben
mit goldenen Lettern Wolfgang Sommer geboren am achten
Juli ja geboren unter Schmerzen und erzogen unter
Schmerzen und von ruchloſer Hand geraubt gemordet im
Uebermuth gemordet Und immer unabſehbarer ward
der Zug Studenten die ihm die letzte Ehre gaben
Ehre welch jammervolles Wort und immer ferner
tönte das Tam Tam doch im Herzen da pochte es immer
lauter arme Mutter arme Mutter aber keine Thräne
konnte ich weinen ich blieb auch bei Sinnen und keine Ohn
macht erbarmte ſich meiner wie betäubt folgte ich dem
Zuge bis zum Bahnhof da wartete ich bis zur Nacht und
dann fuhr ich mit meinem Wolf in die Heimath dort wußte
Niemand wo ich geblieben da begruben wir dann den armen
Jungen und heute ſind s grade zehn Jahre daß ich eine
einſame unſelige Frau geworden Daun nach Monden
kam Er der Unglückſelige der mir mein Kind getödtet und
wollte Vergebung erflehen aber ich konnte ihn nicht ſehen
ihn nicht ſprechen ich wollte nicht ſeinen Namen wiſſen ich
weiß ihn noch heute nicht ich wollte nicht einer andern
Mutter Kind verwünſchen Er meinte nicht eher Ruhe zu
haben bis er mir zu Füßen gelegen ich konnt s nicht
ich konnt s nicht meinen armen Wolf bekam ich doch nicht
wieder Tödtet mordet nur immer weiter reißt das einzige
Kind vom Herzen der Mutter die Ehre erfordert s ja
die jämmerliche die armſelige Ehre wohl ſind ſchon
Stimmen genug erſchallt um die Barbarei des Zweikampfs
auszurotten aber wie viele Mutterherzen werden noch brechen
ehe dies Gaukelſpiel von der Welt verſchwindet ehe dem
Morden Einhalt geſchieht

Erſchöpft war die furchtbar aufgeregte Fran zuſan
geſunken wieder kam ein entſetzlicher Huſtenanfall und ein
Blutſtrom drang aus ihrem Munde erſchreckt fuhr Clara
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auf rief die alte Dienerin zur Hülfe und eilte dann blitz
ſchnell hinüber in die elterliche Wohnung

Eilen Sie zu Doktor Waldau rief ſie dem Mädchen
zu bitten Sie meinen Verlobten ſchnellſtens herüber zu
kommen

Minuten vergingen in qualvollem Warten dann hörte
ſie ſeinen Schritt auf der Treppe eilig lief ſie ihm entgegen

Komm Geliebter bat ſie innig eine ſchwer Leidende be
darf Deiner und raſch zog ſie den Ueberraſchten mit ſich
fort Du weiß doch die liebe alte Dame die hier im
Hinterhauſe wohnt und mir mit ſo geſchickter Hand bei
meinen Toiletten hilft ſie war heute ſo aufgeregt und
ſprach viel huſtete entſetzlich endlich ein Blutſturz Du wirſt
ja ſelbſt ſehen

Schon ſtanden Beide im beſcheidenen Gemach die Kranke
lag ſtill athmend bleich wie der Tod im Bett in das die
ſorgſame Dienerin ſie gebracht ſchnell überflog der Arzt
die Situation näher trat er an das Bett der Leidenden
faßte ihre bleiche Hand prüfend und horchte auf den Athem
Dann ließ er ſich nieder um eine lindernde Medizin zu ver
ſchreiben

Alſo ſo aufgeregt war die Aermſte
Schreiben ſein Clärchen das leiſe weinte

O ich trage mit die Schuld daran jammerte dieſe
ich erzählte ihr von der heftigen Szene die heut bei uns

geſpielt von Deinem Eifern gegen die Studenten Verbin
dungen und das Duell das verſtärkte ihre traurigen Erin
nerungen denn denk unr heut vor zehn Jahren hat man
ihren einzigen herrlichen Sohn im Duell erſchoſſen o
wenn Du das Herzeleid mit angeſehen hätteſt

Heut vor zehn Jahren ſagte der junge Doktor und
ſeine Stimme bebte wie im Fieber das Rezept war ge
rade fertig geſchrieben es fehlte nur der Name der Patientin

wie wie heißt denn Deine liebe alte Dame
fragte er mühſam

Frau Sommer antwortete Clärchen
Allmächtiger Gott rang es ſich von den Lippen des

jungen Arztes ſie iſt s die unglückliche Mutter meines
armen Wolf

Ja ja Wolf Wolfgang ſo nannte ſie den Sohn
rief Clara o Gott im Himmel wär s möglich entſetz
licher Gedanke jetzt begreif ich Alles Du
Ernſt Du mein armer lieber Ernſt

Sein Kopf lehnte an ihrer treuen Bruſt in fliegender
Haſt ging ſein Athem und heiße Thränen entſtrömten ſeinen
Augen Zehn lange Jahre flüſterte er o könnte ich s
ſühnen mein Lieb o wie nagt es ſeitdem an meinem Herzen
das junge Blut in Jugendübermuth unter dem Eindruck
eines falſchen Ehrgefühls vergoſſen wie klagt es mich an
ſeit dieſen langen Jahren Menſchenrecht Völkerrecht
ſtudirten wir gemeinſam da trat eine elende Rechtsfrage
ſtreitbringend zwiſchen uns auf die älteren Genoſſen
entſchieden die Waffen wurden uns in die Hand gedrängt
und er fiel der arme gute Wolf weg warf ich die Bücher
weg wollte ich das Leben werfen da in langer einſamer
Haft kamen mir des Lebens Wahrheiten zum Bewußtſein

hatte ich im jugendlichen Uebermuth tiefe Wunden ge
ſchlagen ſo ſollte mein ganzes übriges Leben darauf gerichket
ſein Wunden zu heilen ſo ward ich Arzt ſo weih ich
mein Leben dem herrlichen Beruf ſo eifere ich wo ich nur
kann gegen den entſetzlichen Zweikampf da ich es erfahren
welches tiefe Leid damit unter die Menſchen kommt

Leiſe regte ſich die Kranke ſchnell ſprang der junge Arzt
auf und eilte an das Bett er ließ ſich leiſe auf ein Knie
nieder prüfte den Puls und drückte einen innigen Kuß auf
die abgezehrte Hand die Lippen der Leidenden bewegten ſich
leiſe eine einförmige traurige Melodie ward erkennbar
Clärchen nickte wehmütig mit den Kopfe ſie verſtan
es nur zu gut dieſes Tam Tam aus dem Munde der
Kranken

Wird ſie dem Leben erhalten bleiben Ernſt Jch
hoffe es Geliebte was unſere Wiſſenſchaft was aufopfernde
Pflege vermag das ſoll ihr werden dann ſoll die einſame
alte Frau noch Freuden von ihren Lebensabend haben
nicht war mein Lieb

Doktor Waldan und ſein Klärchen gingen nicht auf den
Studentenball ſondern ſaßen leiſe plandernd am Bett der
alten Dame die ihnen dankerfüllt zulächelte Heinrich
hatte am Morgen des Balles eine ernſte Unterredung mit
ſeinem Vater und ſoll am Abend einen ſehr wehmüthigen
Chapeau honneur abgegeben haben
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Kirchliche Nachrichten
Am 22 Sonntag nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Superint D Förſter
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Abends
6 Uhr Herr Archidigkonns Pfanne

Militärgottesdienſt Mittags 12 Uhr Herr Archidiak Pfanne
Die Kirche wird vom nächſten Sonntag ab zu den Gottesdienſten

geheizt ſein

Montag den 18 Nov Abends 6 Uhr Bibelſtunde Herr Diakonus
Grüneiſen

Kapelle des Nordfriedhofes Nachm 2 un rr Diak Grüneiſen
St Ulrich Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Richter Vorm

9 Uhr Kindergottesdienſt in der Bürgerſchule Nachm 2 Uhr in der
Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Sickel

Schmiedſtraße 17 Abends 6 Uhr Herr Hilfspred Dr Franke
Diemitz Vorm Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Digkonus Nietſchmann

Nachm 18 Uhr Kindergottesdienſt Herr Oberprediger Saran
Abends 6 Uhr Derſelbe

er hr Vormittag 8 Uhr Herr Diak Nietſchmann
omkirche Vorm 10 Uhr Herr Dompred Beelitz Nachm

12 Uhr Kindergottesdienſt Herr Dompr Albertz Abends 6 Uhr
Derſelbe

Tholuckſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 82 Uhr
Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Köhler Nachm

2 Uhr Kinderlehre Herr Paſtor Jordan Nachm 4 Uhr Jahresfeier
des Laurentiner Jünglingsvereins Herr Paſtor Berlin Der Abend
gottesdienſt fällt aus

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Knuth
2 Uhr Sonntagsſchnle Herr Hilfsprediger Graßhoff

Freitag den 22 November Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Vicar
Wedding

Sonnabend den 23 November Abends 6 Uhr liturgiſcher Vorbe
reitungsgottesdienſt zum Todtenfeft Herr Paſtor Knuth unter Mit
wirkung des kirchl Geſangvereins

Städt Siechenhaus Vorm 9 Uhr Herr Hilfspred Graßhoff
Diakoniſſenhans Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Katholiſche Kirche Vorm 7 Uhr Frühnmeſſe 8 Uhr zweite

Nachm

hl Meſſe und Homilie 9 i Uhr Hochamt und Predigt Nachm
2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meltzer Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Leſſing Abends 6 Uhr Herr
Sup Viear Bethge Amtswoche Herr Paſtor Meltzer

5tandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
9 November Der Handarbeiter Michael Wochnik und Friederike

Wilhelmine Parade Graſeweg 16 Der Handarbeiter Heinrich Otto
Strohmeyer Lindenſtraße 5 und Marie Friederike Wilke Zſcherben

Der Kaufmann Anton Emil Lange Oſterfeld Kreis Weißenfels
und Wilhelmine Marie Heſſe Wiehe z11 November Der Gelbgießer Auguſt Mrzygloezik Kellnergaſſe 8und Friederike Henriette Wilhelmine Eſcher Rathswerder 2 Der

Eiſendreher Julius Robert Kluge und Auguſte Klara Küntzlin Graſe
weg 18 Der Fabrikarbeiter Otto Louis Albert Friedrich Halle a S
und Eliſe Johanne Rohleder Wansleben Der Fabrikarbeiter
Friedrich Auguſt Eduard Dornack und Auguſte Marie Henze Cröllwitz

12 November Der Kaufmann Friedrich Franz Stein und Antonie
Ottilie Jda Fiedler gr Klausſtraße 10

Eheſchließungen
9 November Der Handſchuhmacher und Bandagiſt Heinrich Anton

Ernſt Schmidt Geiſtſtraße 22 und Hedwig Chriſtiane Alwine Werner
Steinweg 18 Der Tiſchler Gottfried Hermann Franz Otto Müller
und Henriette Auguſte Minna Knöchel Steinweg 27a Der Hand
arbeiter Karl Heinrich Romanus und Johanne Friederike Wilhelmine
Hollbach Herrenſtraße 26 Der Hendelsmann Hermann Richard
Albert Schön und Marie Anna Luiſe Margarethe Scheel Liebenauer
ſtraße 4 Der Böttcher Louis Wilhelm Wurmſtich Pfännerhöhe 14
und Auguſte Marie Mann Moritzkirchhof 4 Der Kutſcher Karl
Michael Kopiec kl Brauhausgaſſe 3 und Pauline Polomska kl Mär
kerſtraße 4 Der Tiſchlermeiſter Karl Theodor Wilhelm Albert
Balzer v d Steinthor 2d und Roſa Margarethe Antonie John v d
Steinthor 2 Der Bierverleger Wilhelm Adolf Gierſch Schwetſchke
ſtraße 13 und Auguſte Klara Pauli Leipzig Reudnitz

12 November Der Obergärtner Heinrich Hermann Krapf Schim
melſtraße 1 und Bertha Adelheid Wilhelmine Marie Hernold Zenker
gaſſe 1

Geboren
9 November Dem Gärtner Karl Bornſchein T Amalie Marga

rethe Diemitz Dem Modelltiſchler Hermann Jüdicke S Otto
Alfred kl Brauhausgaſſe 5 Dem Schloſſer Wilhelm Ermiſch S
Lriedrich Wilhelm Kaulenberg 5 Dem Handarbeiter Karl Zober
T Friederike Marie Hedwig Zwingerſtraße 24 Dem Handarbeiter
Auguſt Wurch S Hermann Theodor Oswald Delitzſcherſtraße 6e
Dem Metallformer Guſtav Schräber S Guſtav Martin Heinrich
Spitze 28 Dem Schloſſer Hermann Seeliger T Anna Martha ki
Schloßgaſſe 7 2 unehel T

11 November Dem Bahnarbeiter Friedrich Kränert T Martha
Margarethe Diemitz Dem Schneidermeiſter Theodor Gebhardt S
Albert Hugo Kuhgaſſe 9 Dem Handarbeiter Karl Perufsky T
Jda Anna Taubenſtraße 14 Dem Tiſchlermeiſter Karl Engelmann
T Anna Marie gr Berlin 1 Dem Schuhmacher Friedrich Schmidt
S Wilhelm Karl Friedrich kl Sandberg 5 Dem Handarbeiter
Hermann Künſtler S Paul Hermann Unterplan 4 Dem Maurer
Albert Beyer T Amalie Eiſe kl Brauhausgaſſe 12 Dem Straßen
bahnkutſcher Friedrich Gerecke T Minna Elſe Gütchenſtraße 14
Dem Fleiſcher Friedrich Wilhelm Rieger T Bertha Marie Elſa Drey
hauptſtraße 14 Dem Handarbeiter Urban Czech T Auguſte Martha
Taubenſtraße 4 Dem ordentl Lehrer an der ſtädt Realſchule Apei
S Martin Friedrich Karl Friedrichſtraße 24 3 unehel S 1
unehel T

7

r neeceehe

HerrensWinter Paletots von Mark 15,00 an
Herren Amzüge von Mark 12,00 an

Knaben V inter Paletots von I 4,00 an
S Kknaben Stoff Anzüge von k 00 an

Goul seidene Westen v M 5 O0 an

S Shlipse und Cravatten

S in grosser
Auswalil

gä den
g Mv

S
Zum Schutz gegen Vebervortheilung ist jedes Stück mit deutlichen Zahlen ausgezeichnet

We

17 November Nr 202
12 November Dem Handarbeiter Guſtav Zander S Ernſt Franz

Liliengafſe 12 Dem Handarbeiter Theodor Amme T Marie Ling
Martha Hirtengaſſe 8 Dem Tiſchler Lüdke S Fritz Ernſt Mar
tinsgaſſe 4 Dem Keſſelſchmied Otto Hundt T Martha Margarethe
Liebenauerſtraße 6 Dem Schornſteinfegermeiſter Hermann Weber
T Dorothea Marie Emma gr Steinſtraße 49 Dem Poſthilfsboten
Gottlieb Voſe T Charlotte Luiſe Brandenburgerſtraße 3 Dem
Handarbeiter Karl Otto T Antonie Elſa Steinweg 40 Dem Hand
arbeiter Karl Weiſe S Hermann Karl Steinweg 41 Dem Gelb
gießer Hermann Weickart S Gottlieb Ernſt Schmeerſtraße 15
Dem Maurer Richard Enke T Emma Marie Wuchererſtraße 22
Dem Brauer Max Walther T Anna Frida gr Steinſtraße 44
Dem Müller Hermann Günther T Pauline Eliſabeth gr Berlin 16

Dem Verſicherungsbeamten Woldemar Ziebold T Franziska Eliſa
beth Anna Meckelſtraße 10 Dem Verſicherungsbeamten Karl Lange
S Feodor Ewald Johannes Gütchenſtraße 7 1 unehel T

Geſtorben
9 November Der Steinhauer Gottlieb Richard Schwarzkopf 35 J

Mühlberg 2 Des Schriftſetzer Paul Renne T Jda 4 Lucken
gaſſe 13 Des Schneider Louis Pilz S Hermann Oswald Richard
1 gr Klausſtraße 17 Des Schloſſer Karl Junges T Charlotte
Bertha Helene 7 Schützengaſſe 12h Des Zimmermann Wil
helm Pallas T Marie Margarethe 12 Schützengaſſe 14 Die
Witiwe Karoline Chriſtiane Ehrenpfordt geb Seidenſtücker 660 J,
Magdeburgerſtr 32 Der Prokuriſt Johann Friedrich Albert Feind
39 Herrenſtraße 12

11 November Der Gelbgießergeſelle Ferdinand Walther 51
Klinik Des Lederhändler Albert Fritſche S Johannes Friedrich
3 Fiſcherplan 1 Der Spinnereiarbeiter Max Rindelhardt 19 J
Diakoniſſenhaus Die Wittwe Luiſe Burgk geb Vogel 67 Klinit

Der Uhrmachergehülfe Ernſt Kuhlmann 19 J Klinik De
Bäckermeiſter Julius Winckler T Gertrud 7 Hackebornſtraße 3
Der Jngenieur Auguſt Hahne 47 Zwingerſtraße 19 Des Kauf
mann Bernhard Sommer Ehefrau Franziska Adeline geb Buſch 50 J
Beeſenerſtraße 23

12 November Des Handelsmann Michael Kirmſe S Johannes
Max 5 Auguſtaſtraße 18 Des Maurer Theodor Schulze S
Emil Hermann 7 Oberglaucha 32 Der Bäckergeſelle Ott
Funke Rathhausgaſſe 20

Jm Laufe der Woche verſtarben an Apoplexie 1 Nierenbecken
Entzündung 1 Cachexie 1 Lungentuberkuloſe 3 Atrophie 1 Scharlach 2
Verblutung infolge Gebärmuttererſchlaffung 1 Tuberkuloſe 3 Lungen
lähmung 2 Zahnkrämpfen 1 Bronchitis 1 Sturz aus dem Fenſter 1
Hirnhautentzündung 1 Oſteomyelitis 1 Schlaganfall 1 Diphtheritis 2
Brechdurchfall 2 Gehirntumor 1 Schwäche 1 Scharlachnierenentzündune
1 Stimmritzenkrampf und Keuchhuſten 1 Herzſchlag 1 Schlagfluß 1
Krämpfen 1 Phlegmone 1 Wirbelſäulenbruch 1 Zuſammen 34
Hierunter befinden ſich 2 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts
fremde

Standesamt Giebichenſtein
Eheſchließungen

14 November Der Rechtsanwalt C F W A Zaucke Königs
berg und J A L A Roth Burgſtraße 23 Der Gasanſtaltsarbeitt
A F Eſſebier und F J S Heinichen Seydlitzſtraße 6

Geboren
13 November Dem verſtorb Handarbeiter G G Steinbach ein
Wittekindſtr 9 Dem Maurer A W Werger ein Eichen

dorfſtr 15 Dem Fabrikarbeiter L Weidler eine Ziethenſtr
14 November Dem Fabrikarbeiter C F A A Dillner eine

Triftſtraße 29
Geſtorben

13 November Die Frau A W M Schwarz geb Schröder 31
3 M 15 gr Brunnenſtraße 48 Des Fabrikarbeiter F O
Schmeißer T 5 J 4 M 27 Auguſtſtraße 6 Des Male
K H A Haumann T 16 Burgſtraße 7

14 November Des Stadtbahnkutſcher Th H Schröter S 6
Auguſtſtraße 49

en c

Abgang und Ankunft
der Eiſenbahnzüge Bahnhof Halle

Gültig vom 1 Oktober
Nach Leipzig 10 fr 84 25 fr Von Leipzig 85 30 V nur bi

vom 1 Nov eine Stunde ſpäter 31 Oktober 88 V 9 V
86 40 V 36 V 49 V 10 151 87 58 V 43 V 10 54 V 11 2
V 811 40 V 40 N 53 N V 12 N 52 N 84 20

5 N 86 25 A 15 A 88 25 A 34 N 87 30 A 28 88 505 A 10 46 A 811 0 A 710 22 A 812 A
Nach Magdeburg 46 V bis Von Magdeburg 53fr 27 V

Cöthen 19 V 51 V 10 50 V 45 V von Cöthen 10 2 V
bis Cöthen 11 31 V 24 N 26 N 38 N 0 N 56 A
8 N 50 N 83 A 10 25 58 A 10 40 A

A 12 33 A bis Cöthen Von Berlin 21 fr 29 V von
Nach Berlin 19 fr 35 fr Bitterfeld 10 3 V 10 42 V

25 V 18 V 11 0 V 40 N 11 25 V 55MN 22 N 44 N
39 N 0 A 25 A 11 35A 57 A 11 3 A

Nach Thüringen 45 fr 39 V Von Thüringen 14 fr üben
10 15 V 10 47 nach Zeitz Mün Probſtzella von München Zeitz
chen über Probſtzella 11 30 V 30fr 5 V von Erfurt 1
12 30 N 10 N 28 N 15 A V von Erfurt 10 28 V 2N
34 A bis Erfurt 11 8 A 21 N 14 N 83 N 12 A

Nach Guben 40 V 11 29 V bis 19 A 11 14 A
Cottbus 33 N 31 A 33 Von Gnuben 7 V von Falken
A bis Finſterwaldeſ bergl 10 37 V 12 56 N 9 A

Nach Kaſſel 5,10 V 44 V bis 10 14 A von Cottbus
Sangerhauſen 0 V 11 43 V Von Kaſſel 29 V von Eisleben
12 50 N bis Eisleben 255 N 55 V v Nordhauſen 14

50 A 30 A bis Nordhau 10 5 V 12 30 N von Sanger
ſen 10 32 A 11 10 A bis Eis hauſen 13 N 13 N 29
leben von Eisleben 55 A 10 40Nach Vienenburg 45 V 11 35 Von Vienenburg 5 V v CönV 5 N 0 N 25 A bis nern 10 S pon Halberſtadt
Halberſtadt 10 5 V 16 N 55 Nbedeutet Schnellzug S bedeutet Lokalzug

Nach Schafſtädt 45 V N Von Schafſtädt 10 15 Vor

53 2

Je v

n eem

8

d

W

Arbeiter
Garderoben

in reichhaltiger Auswahl

Seil

47 5
e

n

Aechte Hamburger Iederhosen Nark 50

Geschäfts Präümzip
e rte ar etrerne Soete Preise

S
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e
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keſſe

Kar

führ

billi

Nnut

wer

811

er
f

3523



Franz
ie Ling

Mar
garethe
Weber

fsboten
Dem

Hand
Gelb

15

22
44

lin 16
Eliſa
Lange

f 85
Lucken
Richard
parlotte

n Wil
Die

66
Feind

51

riedrich
19

Klinik
De

e 3
Kauf
50

hannes

ilze S
e Ott

becken

rlach 2
ungen
iſter 1
ritis 2
indung
fluß 1
en 34

O

önigs
rbeite

ach ein
Fichen

Nr 202 Sonnkag
77I

Spielwaaren

Gr Ulrichstr 4 Kalle a S
empfiehlt ſein größtes Lager

in den nenſten Farben ächt
farbigerEskimo s gutſitzend

J Winter Veberziehe

gen röcke
Kuaben Pabtots

Ausführungen

e en
n

Se
Unsere mustaaueä Sp

von J

15 Mk an b zu den feinſten

von ſoliden bis zu den eleganteſten
guten

von 11 Mk an

in jeder Größe von 412 Mk an e
in beſonders reicher Auswahl

ma 3 erh e e nc i d e

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Gebr Buttermileh e S9
Moritz Oeanknxn

Neues Theater

e

Stoffen ec

S
ielwaaren in der ersten Etage unseres Geschäftslokals

17 November Seite 11

In
ist eröffnet

alle a llo Je

erlin er

Acker
Brauerei

Telephon r 362
Wir offeriren unsere als vorzüglich anerkannten Tafelbiere zu

nachstehenden Preisen

Slhervorragende S
heistuneen

Adler Bier helſ 36 Flaschen für Mk 3
Nürnberger dunkel 30 Flaschen füur 3 r
Hofhräu Münchener Farbe 30 Flaschen für W

Adler Porter 12 Flaschen für u 3 als
n9 50 99 99 h 7 J 99 e Speciafität

Pfand für Flaschen wird nicht erhoben Wiederverkäufer er
halten Rabatt Bestellungen bitten wir zu richten an die

Bier Niederlage und Eiskellerei der
Berliner Adler Bierbrauerei Act Ges,

Halle a Berlinerſtraße 4
ferner an die Cigarrenhandlg C Spierling Leipz

B schöttler GeiſtſtrSeifenhandlun nung v B Kayser

Mehlhandlung v Tödtlott

u Poſtſtr Ecke
und Harzg Ecke

Gr Steinſtraße 1
Steinthor 5 neben Walhallamarie Kochgeschirr

Fabriklager Verkauf
Leipzigerſtr 83Halle aS vis vis d Leipz Thurm

Neu angekommen ein großes Fabriklager
maillirtes Kochgeſchirr welches ich ebenfalls

à Pfd für g verkaufrFerner ſind wieder auf e ca 1000 Stück

große emaillirte Waſſer Eimer à Stück 1 Mk
50 Pfg
3 Mk 50 Pfg mache beſonders aufmerkſam
Große Auswahl von Aufwaſchäſchen Töpfen

Bratpfannen Kaffeekochern Kaffeekannen Waſſer
Fiſchkeſſeln Melk und Milcheimern

en gros en detailLeipzigerſtr 3
vis d Leiv Thurm

Pfaännen
keſſeln und Kannen Waſchbecken
Kartoffeldampftöpfen Henkeltöpfen Milchtöpfen,

Srara r tie auf 0 C SUmtanſch gern geſtattet
Wiederverkäufern Extra Preise

Tiegeln

Anſeräge nach außerhalb werden prompt gegen Nachnahme anusge

führt und Poſten über 10 Mk franceo zugeſandt
Emaillirtes Kochgeſchirr welches extra dazu angefertigt wird um

billig zu verkaufen kommt bei mir nicht zum Verkauf
Nur durch vortheilhaften Kanf großer Fabriklager und beſcheidenen

Nutzen bin ich in der Lage gutes haltbares Emaille Geſchirr ſehr preis
werth abzugeben

A IKeFS S
83 Leipzigerſtraße Leipzigerſtraße 83

811 Vis Aa vis dem Leipziger Thurm

Zum Todtenfeſt
Stoff u Metali Kraänze
A Riese geriet

in jeder
Preislage

mpfehle

feinſte

9 e

Auf eine complette Waſchgarnitur für

A 3
TIricotagen

Kopfhüllen

e ee e eAnh Emii Dannebengz

Toei zie 85 SWVortheilhaſteste Bezugsquelle für
Gestrickte Westen u Röche

Kinder Tricots Kleidchen u Jäckchen Walkjacken Unterhosen Kapotten
Schulterkragen

Streng reelle Bedienung

S

Danme berg
3493

Strumpfwaaren llandschuhe

9 T

Shawls u Tücher Corvets etc

Billigste Preise

achenez
H

Le

B Feder s

e

Haſie a S
1 Kaiſerſtraße

Ecke Wuchererſtraße

A Erſtes und älteſtes Geſchäft dieſer Art in Halle a S

Wanren Bozar

liefert gegen geringe Anzahlung und wöchentliche oder
monatliche

e NRNatenzahlungen
Winter Veberzieher

Herren und Knabeu Garderobe 7

I Damen Mäntel c
Kleiderſtoffe Mannfakturwaaren Hüte Schirme

und Schuhwaaren

Möbel und BVetten
lieferung ganzer änstattungen

l

Be I Kaiſerſtraße 1 Ecke Wuchererſtraße

WeihnachtsAusverkauf
L Damnen berg Herrenſtraße 7

Capotten und Hüllen Shawltücher r 235 und Wolle
r Tricota gen Bl andschuheJagdwesten TaiflentücherJacken und Hosen BarchenthemdenTr Hand und maschinengestrickte Strumpfuaaren, Bl

Wollene Strickgarne ar137Der Veſatzknöpfe und Poſamenten l

Anwiderruflich heute Schluß
W Halie Grosser Berline Ansſtellung

Entree 30 Pfg Kapitän Gust Röhl20 S n J bis 2
SaaleTerraſſe

Sonntag Großer Geſellſchaftstag
ff Bier Rauchfuß

Franz Biering
Hötel und Restauration

Reilſtr l28 Kaiſerhaf Krilſr 128
Sonntag den 17 November Nachmittags von Uhr ab

Hühner Anuskegeln
Schulz

3829

3823

Scſgeſeckge Sopha s

Matratzen mit Brttſtellen
in großer Auswahl zu billigen Preiſen
empfiehlt

A Kunze
Giebichenſtein Wittekindſtraße 30

e es geſtattet
Kohlenanzünder

erſparen alles Holz beim Feuer
M anzünden anerkannt beſtes Fa
S brikat empfiehlt 651
J A Steinbach
j Adler Drogerie Königſtr 16

Privat Entbindung
unter ſtr Diskretion bei

Frau Volckmau Hebamme
Giebichenſtein

kennt
e oNa eHerren 10 Damen e

Geiſtſtraße Nr 20
Kinderwagen u RKeiſekörbr

Auguſtſtr 59

bessepg on
Schwed

große Auswahl vie e Preiſe
och

Deutſcher Kaiſer Diemitz
Sonntag den 17 und Montag den 18 November ladet zur

ha rhierdurch ergebenſt ein zachmittag von 3 Uhr an

Ball bei vollem Orcheſter
Für warme und kalte Speiſen iſt beſtens geſorgt Vier aus der Brauerei Vaner

Echt CEnlmbacher enſte Paul Heerbrande e e e e er eeeLindenhof Cröllwitz
Sonntag den 17 zum

Htiftungsfeſt des Cröüllwitzer Rauch Cluhs
Der Vorſtand 2378ladet Freunde und Gönner ein

Restaurant Giissow
T Magdebnrgergrare 31 vls vis den Kliniken

ar und Conditorei
719 Logirzimmer Mittagstiſch im Abonnement

Schutz mark ehe Profeſſor Br Lieber J
Kerven Elixir

Unübertroffen gegen Nervenleiden als Schwäche
zuſtände Kopfleiden Herzklopfen Angſigefühle Muth

loſigkeit Appetitloſigkeit Verdanungs und andere Be
ſchwerden 2c Näheres in dem jeder Fl beiliegenden Proſpekt

Nerven Elixir iſt kein Geheimmittel die Beſtandtheile a jed Flaſche e
Zu haben in faſt allen Apoth in Fl à 3 Mk 6 Mk u 9 Mk Probefl I Mkl Das Buch Krankentroſt ſende gratis und franco an jede Adreffe en veſte elle
daſſelbe per Poſtkarte entweder direkt eder bei einem der endſtehenden Depoſiteure

Ceutral Depòöt M Sehulz Hannover
Victoria Apotheke gr Steinſtr 32a in Halle Apoth C Brandt in Lauchſtädt Apoth L Hofmann in Schkeuditz Gotthold Ednard Pötzſch in

on

Bitterfeld Bruno Maerker in Gerbſtädt und in den bekannten Apotheken
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strasse d Anton Dittmar
Mittagstisch im Abonnement

3 Güänge 75 Pfg

Speciai Ausschank
von

o Ltr 15 Pfg
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NUiagdeburger TTotel Wettiner O Nagdeburger

Comfortable Logirzimmer mit guten Betten

Gut gepflegte Weine

ma Ah Hürnerbrän Du

d w

17 November Nr 202
h ba h b

Kilbemselhimmeicier
strasse d Kartoffel und Viehfubtter

W es Daàämpfapparabvezu jeder Tageszeit 3 Kawvbtoffelquetschen
3 Häckselmaschinen
z und alle anderenwill landwirthsehaltlichen Navchinen u Geräthe

empfehlen

F irdhoſ oberer Eingang e
Hinreichende Auswahl von Krüängzen c zur Schmückung der

Gräber Tannengurün großer Vorrath

BRölbergasse x J 11 dbrotO Hr oß es Land ſh Madicke

n nTorfſtren und Torfmull
offerirt jeden Poſten ab Werk oder ab Lager

Otto Westphal et dere

isitonkarten
sowie

Familienanzeigen

e e

i 2 l

e

S

S

e

Sohmidt Spiegel
FESIIG ca S

Magdeburgerstrasse 45

Hefert als Specialität

Hermann öhler
gr Steinstr 15

Anfertigung sechnell u billig

Mittwoch den 20

Hanckwerker Afleiſter Derein
November

im Rennen Theater

Concert Theater und WBall
Schulpflichtige Kinder keinen Zutritt

Anfang S Uhr

Paul Maseberg Ahrmather
Gr niricaße 46

ſilberner Herren u Damenuhren vor
zügliche Fabrikate der Schweizer
Uhrmacher Genoſſenſchaft ſowie
altrenommirter Schweizer Fabriken
Regulator Zimmeruhren in den
neueſten Muſtern mit den beſten
Werken Reiſewecker u Wanduhren in
allen Formen zu den billigſten Preiſen
Uhrketten in großer Ausw Uebernahme
ſämmtl vorkommender Reparaturen
u Garantie für guten Erfolg
an aſtr Uhren Chronometern Chronographen

Uhren

vis vis Plöta sehender Buchdruek d Winter
Streng Hilligte e Paletots und

reelle ie Preis t Anzügedi un el s für Herrenl ellung e unHarantie 2 Jahre vEmpfehle mein Lager goldener und e Knabben

Repetitions u Präciſions
Reparatur u genaue Kenntniß

aller engl deutſchen amerikaniſchen u
Schweiz Syſt ſow all Arten Uhren

Gg Zeitler
Geisstrasse 23 II Et

Deutschland s grösstes Waaren
und Möbel Credit Geschüäft

Aut WinterWwöchen tliche Jaquets
14 tägliche oder HMosena Hosen undmonatliche Westensowie sämmtlicheAbzahlung Arbeiter

Artikel

Der Vorſtand

NMaiglöckchen

Hau ie Cologne

Neuheit 4äußerſt angenehmes Parfüm
empfiehlt in Fl à 50 Pf und 1 M t

Adler Drogerie Königſtr 16

67

e
S a
e

e e

e 5

Atelier für künſtliche Zähne
à Stück 3 Mi S

900 Stück waſſerdichte T777
Pferde Kegendecten r

aletotsmit Reinleinen gefüttert 4 Patentöſen S
Schwanz und Kummetriemen für den Dolmansbilligen Preis von nur 5 Mark pro Tricottaillen
Stück zu verkaufen 3350 für DamenOtto W ill
in Halle a Brüderſtraße 11

Roßßfleiſch
hochfein 2364 Beeſenerſtr 9

und Mädchen

vWicolaus Findo
21 eine Treppe Gr Ulrichetr 21 eine Treppe

S

Empfehle

o Amthor cn
Magdeburgerstr 495

Ecke der verläng asph Marienſtr

Kaffee Zuoker Specialgeschäft

meine nach der neueſten Methode
geröſteten und im Geſchmack ge

prüften Kaffees
Hochfeine Miſchungen im Preiſe

von 140 200 Pfg
Ungebrannte Kaffees im Preiſe von

110 160 Pfg
Wehber s Feigenkaffee

Karlsbader Kaffeegewürz
Natronkaffee

Thee Lager
Niederlage v C H Knorr Heilbronn a N

Conſerven
Suppeneinlagen

Getrocknete Gemüſe
Suppentafeln

Unſer Hauptgeſchäft

Tr für Butter und Rierbefindet ſich Hallgaſſe 4
Otto Werner Co

S

T S e

Hannover Linden Winter cBraunschwei n eKleiderstoffe eDortmund SOsnabrück sowie grosse Auswahl S
Danzig in allen S 741Lübeck Stettin v S2 C cKiel Osin anufactur

Halle a S Waaren ee

e
e

De

x a

Rothe s Restaurant
I eipzigerstr S

Special Ausschankv Gebr Reiff in Erlangen
Helles Salon Tafelbier o Ltr 15 Pte
Dunkles Ex portbier o Ltr 20 Pfg

e hä
Laureutiner Jünglings Verein

gedenken wir unſer 5 Jahresfeſt zu begehen undAm Sonntag den 17 Nov
laden herzlich zur Theilnahme ein
Neumarktkirche beginnen der Präſes des Oeſtlichen Jünglings Bundes Herr Paſtor
Berlin aus Verlin hat die Feſtpredigt übernommen Um 7 Uhr ſoll im Neu
markt Schützenhauſe Harz 40 ein Familienabend ſtattfinden für welchen außerStücken unſeres Geſang und Poſaunenchors u ſ w ein kleines Lutherſpiel auf dem
Programm ſteht Eintritt für Erwachſene 15 für Kinder 10 Pfg

J N des reKandidat v Gerla ch

Der Gottesdienſt ſoll um 4 Uhr in der

Möbel Spiegel und Polſterwaaren Magazin
50 Geiſtſtraße 50

Größtes Lager ſelbſtgefertigter Möbelin Nußbaum Mahagoni und Birke zu ar errig billigſten Preiſen

an
von 150 Mark bis zu den feinſten

M Schemmel Tiſchlermeiſter
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Wurst u Fleischw Geschätf
befindet ſich Gr Ulrichſtr 38

7517

Eine Partie rohen Kaffee
Reſter empfiehlt

Wiederverkänfern
und größeren Conſumenten zu

herabgeſetzten Preiſen
Leipziger Kaffee Lagerei

Leipzigerſtraße 12

h m m h h ät l a 3 J ha t e ehec e

Münchener

T h

Platze
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30 Flaſchen für 3 Mark frei Haus
Uebertrifft an Güte und Wohlgeſchmack viele andere Bräue

derer Amons rausre

Vertreter H Stacie Gr Steinſtraße 36
und eingerichtete Verkaufsſtellen an

4 in Giehbichenstein und Trotha offeriren
0 J TWier SHpecialität

25 Flaſchen für 3 Mark frei Haus

Umſatz in Berlin täglich über 10 000 Flaſchen

Garantie für abſolute Sicherheit Wenig Alkoholgehalt

W

nene
Unſer

Empfehle mein großes Lager in
Eingang Hausthür

Otto Werner Co
Zur Anfertigung von Herren Garderobe

ſowie empfiehlt ſich
zu billigſten Preiſen

Scheele Freudenplan 3 1

Wir Schuhmacher
fertigen Schäften ſowie ſämmtliche Artikel

Achtungsévoll 3848

Wilh Wolff SchüftefabrikBrüderſtraße 15
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